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Titelbild: Peter Mosimann

Weihnachten ist das schönste Fest der
Christenheit. Auch wenn es manche nicht
wahrhaben wollen, das Fest der Liebe und der

Wärme lässt uns nicht unberührt. Der Christ-
bäum steht immer noch in den meisten Stuben,
der Adventskalender ist auch wieder da, die
Weihnachtsmärkte sind gut besucht und in der

Christnacht sind die Kirchen voller Menschen.

Die biblische Weihnachtsgeschichte hat nichts

von ihrer Faszination verloren.

Noch ein Thema dieser Ausgabe passt in die Weihnachtszeit: Das

Jahr 2001 ist das Internationale Jahr der Freiwilligen. Es soll die viel-
fältige, engagierte Arbeit von Menschen für Mitmenschen bewusst
machen. Die Zeitlupe-Journalistin Esther Kippe hat sich im grossen
Interview mit Judith Stamm unterhalten, die sich bei uns feder-
führend für dieses Uno-Jahr einsetzt. Am 5. Dezember wird Bundes-

Präsident Adolf Ogi das Jahr der Freiwilligen eröffnen. Dem auf En-
de Jahr scheidenden Bundesrat habe ich meine Kolumne gewidmet.

Was ich noch hervorheben möchte: Die Betrachtung des Kultur-
Journalisten Guido Stefani zum zehnten Todestag von Friedrich
Dürrenmatt, das heitere Gespräch von Redaktorin Eva Nydegger mit
dem 87-jährigen Schauspieler Ettore Cella und die Erfahrung der

Journalistin Paula Carega bei einem Arzt für Osteoporose.

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine schöne Adventszeit
und frohe Weihnachten!
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Auch in der Zeitlupe weihnachtet es: Der Museumskonservator
Dominik Wunderlin beschreibt die gar nicht so alte Geschichte des

Adventskranzes und des Adventskalenders.
Für die Pfarrerin Ursula Richner sind an
Weihnachten das Licht der Hoffnung und die

Kraft der Liebe besonders spürbar. Hirten und
ihre Schafe gehören zu Christi Geburt, und so

hat Redaktorin Usch Vollenwyder einen

ganzen Tag und kalte Nachtstunden mit
einem Schafhirten und seiner Wanderherde
verbracht.

Am Fest der Liebe denken wir an die Ar-
men hier und dort. Unmenschliche Armut
gibt es weiterhin in der Dritten Welt. Wir wid-
men die Rubrik Dafür und Dagegen dem The-

ma der Entwicklungshilfe. Ein Viertel der «Weihnachtsbaum», um 1915

Menschheit muss mit weniger als einem
Dollar im Tag leben. Eine grosse Mehrheit des Schweizervolkes steht

hinter der öffentlichen und privaten Hilfe an die armen Länder. Den-
noch bringen es Bundesrat und Parlament nicht fertig, das seit lan-

gern gesteckte Ziel von 0,4 Prozent öffentlicher Entwicklungshilfe
(gemessen am Sozialprodukt) zu erreichen.
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